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Nr. 44 vom 1. November 2017 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Ausschuss für Gesundheit und Soziales, am Dienstag, dem 7. November 2017, um 
16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau; 
Betriebsausschuss Anhaltisches Theater, am Mittwoch, dem 8. November 2017, um 
16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau; 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport, am Donnerstag, dem 9. November 2017, um 
16.30 Uhr, in Beratungsraum 228, Rathaus Dessau. 
 
 
 

Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Sollnitz, am Montag, dem 6. November 2017, um 18.00 Uhr, im Bürgerhaus 
Sollnitz, Alte Dorfstraße 12; 
Ortschaftsrat Kochstedt, am Dienstag, dem 7. November 2017, um 19.00 Uhr, im Rat-
haus Kochstedt, Königendorfer Straße 76; 
Ortschaftsrat Kleutsch, am Dienstag, dem 7. November 2017, um 18.00 Uhr, im Bürger-
haus Kleutsch, Zum Hofsee 2; 
Ortschaftsrat Meinsdorf, am Donnerstag, dem 9. November 2017, um 18.00 Uhr, in der 
Grundschule Meinsdorf, Lindenplatz 10-14. 
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Mitteilungen 
 
 
 
 
 

Versteigerung von Fahrrädern 
 
Das Fundbüro der Stadt Dessau-Roßlau führt am Mittwoch, dem 8. November 2017, 
um 13.00 Uhr im Innenhof des Dessauer Rathauses eine Versteigerung von Fahrrädern 
durch. Ab 12.00 Uhr können diese besichtigt werden.  
 
Die Versteigerungslisten liegen zur Einsichtnahme bereits jetzt in den Bürgerbüros in 
Dessau, Roßlau und Rodleben aus. 
 
Gemäß Paragraf 979 BGB sind Fundgegenstände nach sechs Monaten zu versteigern, 
sofern sich kein Eigentümer meldet.  
 
 
 

Öffentliches Pogromgedenken 
 
Anlässlich des Gedenkens an die Pogromnacht von 1938 wird am Donnerstag, dem  
9. November 2017, um 15.30 Uhr, eine Erinnerungsstunde an der Stele in der Askani-
schen Straße durchgeführt.  
 
Neben Vertretern der Kirchen wird der Rabbiner gemeinsam mit der Jüdischen 
Gemeinde zu Dessau ein Gebet sprechen. Zuvor hält OB Peter Kuras eine kurze 
Ansprache, es werden Kränze am Mahnmal abgelegt. Die Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich zur Teilnahme eingeladen.  
 
Und auch anschließend soll gemeinschaftlich öffentlich gedacht werden, dann der 
Ereignisse des Herbstes 1989, als mit friedlichem Protest die politische Wende in der 
ehemaligen DDR eingeleitet wurde. In einem ökumenischen Gebet unter der Friedens-
glocke auf dem Platz der Deutschen Einheit wird an die Ereignisse vor nunmehr 28 
Jahren feierlich erinnert.  
 
Zu guter Letzt wird ab 17.00 Uhr in die Marienkirche Dessau eingeladen, wo „Lieder 
gegen das Vergessen“ erklingen und so auf musikalische Weise die historischen 
Geschehnisse thematisiert werden, die den 9. November in Deutschland als Gedenktag 
prägen.  
 


